
Boxberg  hat  eine  Zukunft,
aber nicht mit Pferderennen
Gotha – In Gotha-Boxberg existiert immer noch die älteste
Galopprennbahn Deutschlands. Oder sagen wir: das Siechtum hält
weiter an. Wie der MDR meldet, wird es auch in diesem Jahr in
Boxberg keine Pferderennen geben – so wie schon seit sieben
Jahren  nicht  mehr.  Dabei  scheint  es  Hoffnung  zu  geben.
Gegenüber dem MDR sagte Elmar Tillmann von der Galopprennbahn
Betreiber-GmbH, man könne mit einem Vorlauf von einem halben
Jahr wieder „rennfertig“ sein.

Warum es wohl dennoch nichts wird, liege an der fehlenden
Unterstützung des Landes für den Pferdesport, die deutlich
geringer sei als in anderen Bundesländern. Ein traditioneller
Pferdeschautag, der eigentlich für den 3. Oktober 2018 dort
geplant war, wurde inzwischen abgesagt.

Dabei  ist  die  Einrichtung  wirtschaftlich  durchaus
überlebensfähig.  Dort  gibt  es  einen  Pferdehof  mit  70
Einstellplätzen,  Gebäuden  und  einer  Raststätte.  Nur
Großveranstaltungen seien aus eigener Kraft nicht zu stemmen.
Tillman sieht die Zukunft von Boxberg im tierschutzgerechten
Einstellen von Pferden dort. Mit Reithalle und dem attraktiven
Gelände  könnten  Pferdebesitzer  auch  in  Zukunft  hier  einen
guten Anlaufplatz haben.
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